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fern Liquidations.-Verfahren abgewiesen und der Nachlaß an die Erben wird ausgefolgt werden.

Lasse! den raten Juni» 1798. ^ ^ 8- Hess. Hofgericht daselbst.

11) Es hat der Kunst- und Schönfärber Hr. Wentzel und dessen Ehefrau ihre HauS in der Unter-
neustadt bey der Wilhelmsbrücke, zwischen der Witwe Hornickelin und Kramer Schürten ver
kauft; wer Einwendungen dagegen zu haben glaubt, der wolle sich zu rechter Zeit melden.

ja) Der Kaufmann Schmidt har sein in der Unterneustadt an der Wilhelmsbrücke, zwischen dem
Handelsmann Eimer zu beyden Seiten gelegenes Haus, um eine gewisse Summe Geld verkauft;
wer hiergegen etwas ernzuwenden har, wolle sich Zelt Rechtens melden.

Verkauf von Grundstücken.

r) Es sollen der Christoph Brandensteins nachgelassener Witwe zu Gensungeu nachfolgende Grund
stücke, als; 1) das Wohnhaus, Hofrevde, Scheuerund Stallung; 2) den Garten dahinter;
Z) i Ack. 2 Rut. Erbwiese, die Lhonwiese genannt; uno 4) die Gemeinds-Gerechtigkeit, ex of
ficio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, kan sich in

dem auf den 4ten September d.J angesezten Verkaufstermin vor hiesigem Amt angeben. Fels-
berg den rrten Junii 1798. Ungewitter.

a) Donnerstags den 2zren August schierskünftig soll eine den Gebrüder« Johannes und Eberwein
Lose zu Niederelsungen zugehörige, an daö Malsburgische Haus Niederelsungen heurbare Hufe
Land an den Meistbietenden verkauft werden. Wer solche zu erstehen gesonnen, oder Ansprüche
daran haben möchte, hat sich alsdann zu gehöriger GerichtSzeit bey Amt zu melden. Breuna
den igten Junii 1798. Aus hiesigem Gesamtgerichte.

$) Es soll das, dem Johann Christian Göbel zu Epterode zugehörige, daselbst zwischen Anton
Rdßing und Fianz Noll gelegene Wohnhaus nebst Scheuer, Stallung und dabey befindlichen

 Garten, wegen einer darauf haftenden hypothekarischen Schuld, Freytagsdeu l/ten August d.J.
öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden. Wer dasselbe zu erstehen Lust hat, kan sich
gedachten Tages Morgens 10 Uhr auf hiesiger Gerichtsstube einfinden und auf das höchste Ge
bot des Zuschlags gewärtig seyn. Harmuthsachsen am i9ken Junii 1798.

von Adel. Hundelshäusifch. Gefamtgerichlsmegen. Görmar.
4) Zum öffentlichen jedoch freywilligen Verkauf des dem Hrn. Doctor Scheffer allhier und dessen Ge-

fchwistere zustehenden Fruchtgefälle von i Vrtl. laMtz.Kvrn, und l Drtl. i2Mtz Hafer, Hom-
berger Maas, welches von einer inhabenden in der Melsunger Feldmark gelegenen von Berlep-
schen Hufe, die Melsunger Bürger George Krum, Philipp und Martin Giese, und Johannes
Riemann entrichten, ist von mir Termin auf Mitwoch den i8ten Julius nach Melsungen ange-
fezt. Kauflustige können sich alödann daselbst in der Behausung des Hrn. Licentiat Fleischhut
Morgens 9 Uhr etnfinden, ihr Gebot thun und der Meistbietende sich des Zuschlags gewärtigen.
Felsderg den men JuniuS »798. Ungewikter, vig. Commisi.

5) ES sollen dem Lorenz Wiederhold zu Harle nachfolgende Grundstücke, als: i) das Wohn
haus, Hofreyde, Scheuer und Stallung; 2) die Hälfte der Gemeinds-Gerechtigkeit; Z) £Ack.
5 Rut Erbgarten beym Haus; 4) i£ Ack. j| Rur. Erbland aufm Keil, am Greben Rößler:
5) £ Ack. z Rut. Erbland aufm Ufer, an demselben; 6) 2£Ack. Erbland am Weinberg; 7)
£ Hufe Land worinn z££ Ack. 7i Rut. Land, und TÇ Ack. wüstes, giebt an das Hospital zu Hom
berg irMetzcn Homberger Maas partim, an die Kirche zu Harle l Alb. Wachsgeld, und der
Dogtey Falkenberg Metze Korn und £ Metze Waizen, Homd. Maas, und gehet auch dahin
zu L hu; b) i££Ack. t£ Rut. Erbland aufm Stehling; 9) ZAck. Erbwüstes an seinem Land;
und lv) £ Hufen Land. worinnen 2^4 Ack. 15 Rut- Land, und £ Ack 8 Rut. wüstes, giebt de
nen von R'.edesel jährlich lAlb. l£ Hlr. Geld, und gehet auch demnselben zu Lehn, ex officio

m den Meistbietendem öffentlich verkauft werden. Wer nun'darauf bieten will, kan sich in dem


